
Danke schonmal für die Tipps soweit!
Macht es denn dann auch einen Unterschied was man genau liest? Ist da ein anspruchsvoller Roman
gleichwertig mit einem Buch wie z.B. "Lehrerkind", eben weil da ja auch mal eher flapsige
Formulierungen vorkommen?

Und meinen Dialekt würde ich mir eh nie abgewöhnen wollen, dafür mag ich ihn eigentlich viel zu sehr. Nur
zum Schreiben würde ich ihn eben gerne etwas "unterdrücken".  :wink:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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